
ringe $C0 T10<£ ,~ II>ten

dtriditcn au0
! Pcrmaltung

Oer
JtnOt IDien

PcrnntCDorlüctifür Oen «Sefnratlntialt:
<0 anpreffenmt 0ldter
<£*nfl frani >fctimonn

X>ecantn>tl. 0dp :lftl<rttei ! :
?inn0 Hlückc / XDien , 1,,
Rntttaua / fern * , fl 28 .500

Klappen 002 , 263, 06?

wsge&vqm Gsiwm&fWft iuvsmivG-AwrMiiaMVBtomxm&-v-QammMNBmv -stmvnEN-

Wien, , 26 0 Juni 1941

Heuerwerbungen der Städtischen Sammlungen

Die Kunstsammlungen des Historischen Museums haben im - er¬
gangenen Monat bemerkenswerte Bereicherungen erfahren » So bekam
die Sammlung an Handaeiohmaagen durch einen Entwurf Ernst Klimts
iür die Wandfresken im Stiegenhause des Kunsthistorischen Museums 9
durch eine Innenansicht der Augustinerkirche Yon Jakob Alt und eine
leihe von Skizzen Theo Zasches erwünschten Zuwachs»

Die Gemäldesammlung hat eine Bereicherung mit zum (Peil sehr
beachtenswerten , gerade für Wien kennzeichnenden Bildern erfahren»
Ein Yorzügliches , wenn auch nicht bezeichntes , so doch durchaus
einwandfreies Herrenbildnis yoh der Hand Moriz Michael Daffingers
konnte erworben werden , ebenso ein Gemälde von Johann Baptist Hei¬
ter , das den Künstler mit seiner Familie in seinem Heim darstellt.
Bei diesem Werk gilt das gleiche wie für ein großes Gruppenbild
Am der Hand Franz Russ * s nicht allein die künstlerische Leistung

18t hier maßgeblich , auch für Erkenntnisse der Zeitmode und der
einstigen Wohnkultur sind diese Gemälde sehr ergiebig » Als künst—
lex j- sche Leistung ersten Ranges muß auch die Büste der Frau Wasser-
ourger von Viktor Tilgner angesprochen werden » Zwanzig Bilder,
beziehungsweise Plastiken wurden als Ankauf bei der Ausstellung
bildender Künstlerinnen vom Kulturamt den Städtischen Sammlungen



Rathaus « Ko rre spondenz Wien * 26 , Juni 1941

überwiesen « Bin Landschaftsbild von Wilhelm Legier bietet den
Blick über das Krottenbachtal gegen den Kahlenberg«
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Eiserne Hochse .it

Heute * 26o Juni 1941 » feiert das Ehepaar Gustav und Anna
Hrübi * 7oj Hermanngasse 2 * das seltene Best der eisernen Hoch¬
zeit « Präsidialvorstand Senatsrat Er « Schutovits beglückwünschte
das Jubelpaar namens der Stadtgemeinschaft und überreichte ihm
die Eestgaben der Stadt Wien«
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